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Erster Sieg für Handl
Geleakte Scientology-Mails: Antrag auf Einstweilige Verfügung wurde abgewiesen

Der Ex-Scientology-Chef von Österreich, Wilfried Handl, hat einen ersten Sieg gegen Scientology errungen: Die umstrittene Organisation hatte Handl geklagt, weil
dieser auf seinem Blog geleakte Mails veröffentlichte. Der Antrag auf Erlassung einer Einstweiligen Verfügung wurde nun vom Oberlandesgericht Wien in
zweiter Instanz abgewiesen, wie Handls Anwalt, Johannes Öhlböck, gegenüber NEWS.AT erklärt.

Im Juni 2012 hat die Hackergruppe AnonAustria einen großen Teil des Mailverkehrs von Scientology Österreich veröffentlicht. Auszüge dieser Mails hat Handl auf seinem
Blog kommentiert. Scientology hat daraufhin Klage eingereicht und forderte eine Strafe von 10.000 Euro pro Mail (insgesamt 31.000 Euro Streitwert).

Das Gericht hat den Antrag auf Unterlassung der Veröffentlichung nun abgelehnt, da "die Kläger ihren Unterlassungsanspruch
nicht hinreichend begründet haben und die Gefährdung von Scientology "nicht abschließend überprüft werden konnte". Die Klage scheiterte außerdem an einem formalen
Fehler von Scientology. Die Organisation habe nicht präzise angeführt, wessen Persönlichkeitsrechte an welchen Textstellen verletzt worden sind, heißt es in dem Beschluss
des Oberlandesgerichts.

Verhandlung: Eine Frage der Meinungsfreiheit
Das Hautpverfahren steht aber noch an. Dort wird dann die Frage im Mittelpunkt stehen, ob für die veröffentlichten Blog-Inhalte das Recht der freien Meinungsäußerungen
und das Recht der Pressefreiheit gelten. Handls Rechtsanwalt zeigt sich davon überzeugt: Da sein Mandant auf dem Blog journalistisch über die Aktivitäten von Scientology
informiere, falle das in den Bereich der Presse- und Meinungsfreiheit. Außerdem habe im "konkreten Fall ein überwiegendes Interesse der Öffentlichkeit an der
Veröffentlichung bestanden", heißt es

Der ehemalige Scientology-Chef von Österreich ist heute einer der schärfsten Kritiker der Organisation. Im NEWS.AT-Interview sagte Handl zu seinem Kampf gegen
Scientology: "Scientology ist genauso wenig eine Religion wie die Mafia."

Weiterführende Links:
Blog von Wilfried Handl
www.raoe.at
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